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BAUM 1
28.06.19

BAUM 2
11.12.19

BAUM 3
11.12.19

BAUM 4
11.12.19

Korb

Waiblingen

Rudersberg

Plüderhausen

Spitzahorn

Spitzahorn

Walnussbaum

Dank der Unterstützung unserer Projektpartner konnten
insgesamt 18 Bäume rund um Stuttgart gepflanzt werden

BAUM 5
13.12.19

BAUM 6
13.12.19

BAUM 7
19.12.19

BAUM 8
19.12.19

BAUM 9
20.12.19

Neuffen

Besigheim

Leinfelden

Waldenbuch

Renningen 

Judasbaum

Spitzahorn

Amberbaum

Amberbaum

Amberbaum

Sommerlinde

BAUM 10
10.03.20

BAUM 11
21.10.20

BAUM 12
21.10.20

Aidlingen

Schlaitdorf

Schorndorf

Nussbaum

Blutbuche

Tulpenbaum
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Aidlingen

Mosbach

StuttgartRenningen

Leinfelden

Waldenbuch

Schlaitdorf

Dettingen

Besigheim

Neuffen

Rudersberg
       Korb
Waiblingen

Plüderhausen
Schorndorf

Kirchheim unter Teck

FellbachLeonberg

Römerstein

BAUM 13
03.11.20
Dettingen
Spitzahorn

BAUM 14
02.12.21
Kirchheim u.T.
Spitzahorn

BAUM 15
14.03.22
Fellbach
Gem. Flieder

BAUM 16
18.03.22
Mosbach

BAUM 17
16.11.23
Leonberg
Amberbaum

BAUM 18
16.04.24
Römerstein
 Rotblühende Rosskastanie 

Schmalkronige Stadtblume



Das Thema Luftreinhaltung bewegt das Land. Alle reden
über Feinstaubalarm und über die schlechte Luft in
unseren Städten. Nie zuvor wurde so intensiv über die
Belastungen in der Luft diskutiert. Ziel ist es, die
Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger zu verbessern
und für weniger Schadstoffe in der Luft zu sorgen.

Bäume gelten als die »Grüne Lunge« der Städte. Das
kommt davon, dass sie Stäube und Partikel aus der Luft
filtern. Ein Baum filtert über seine Blätter oder Nadeln bis
zu 100 Kilo- gramm Staub pro Jahr aus der Luft. Bei Regen
fließt der ge- sammelte Staub am Stamm entlang in den
Boden ab und ist dauerhaft aus der Luft entnommen.

Für uns sind sie aber auch lebenswichtig: Sie filtern die
Schadstoffe, zum Beispiel Abgase, aus der Luft und stellen
neuen Sauerstoff her. Durch kleine Öffnungen an der
Unterseite nehmen die Blätter die schmutzige Luft auf
und zerlegen sie. 

Mit der Pflanzaktion soll ein Impuls gesetzt werden, den
die Stadt und Gemeinde dann konsequent weiterführen
kann. So kann rasch und effektiv die Biomasse in der Stadt
vergrößert werden und somit gleichzeitig auf
sympathische Art und Weise für bessere Luft gesorgt
werden.

alle reDen über den Feinstaub und 

über schlechte Luft in unseren Städten, 

Wir handeln!

EIN AUSGEWACHSENER BAUM
KANN 1,7 KG SAUERSTOFF 
PRO STUNDE PRODUZIEREN. 

DAMIT KÖNNEN 50 MENSCHEN
EINE STUNDE LANG ATMEN.

DAS PROJEKT
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NACHHER

KORB VORHER

SPITZAHORN

Baum Nr. 1
2019FRISCHLUFT STATT FEINSTAUB



Gemeindeblatt Plüderhausen 19.12.2019

PLÜDERHAUSEN
SPIELPLATZ

NACHHER

VORHER

WALNUSSBAUM

Baum Nr. 2 
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Baum Nr. 3 und 4
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NACHHER

VORHER

RUDERSBERG

SCHILLERSCHULE

NACHHER

JUDASBAUM

WAIBLINGEN

VORHER
Tulpenbaum



RENNINGEN

Baum Nr. 5 und 6
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BESIGHEIM

Amberbaum

Amberbaum



LEINFELDEN
STADTPARK

NACHHER

Amtsblatt Leinfelden-Echterdingen
10.01.2020

Nürtinger Zeitung 19.12.2019

VORHER

SPITZAHORN

SOMMERLINDE

Baum Nr. 7 und 8
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NEUFFEN



Frischluft statt Feinstaub –
Baumpflanzaktion mit Christoph Sonntag in Waldenbuch 
 

Am Freitag, 20. Dezember, fand eine Baumpflanzaktion in Kooperation mit der Stiphtung Christoph 
Sonntag statt. Ziel der Aktion ist es, die Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger zu verbessern 
und für weniger Schadstoffe in der Luft zu sorgen. Um hierzu einen wichtigen Beitrag zu leisten hat 
die Stiftung einen Aufruf gestartet, bei welcher sich die Stadt Waldenbuch beteiligte. In Waldenbuch 
konnte beim alten Bauhof im Gewerbegebiet Bonholz eine geeignete Fläche gefunden werden. 
Christoph Sonntag und Bürgermeister Lutz pflanzten gemeinsam einen Amberbaum (Liquidambar 
styraciflua). Der Schultes freute sich über den Besuch von Christoph Sonntag kurz vor den Feiertagen. 
Mit dem Baum werde ein Zeichen für mehr Verantwortung gesetzt. Es sei wichtig, im Einklang mit 
der Natur zu leben. Das Gewerbegebiet soll insgesamt neu gestaltet werden. So konnte für das 
gegenüberliegende ehemalige Bauhofgelände ein Käufer gewonnen werden, der rund 30 
Arbeitsplätze nach Waldenbuch verlegt. 

Christoph Sonntag betonte, dass ein Baum zwar nur symbolischen Charakter haben könne, Bäume 
jedoch „die beste Klimaschutzmaschine sind die wir haben“. Ein Baum filtert über seine Blätter oder 
Nadeln bis zu 100 Kilogramm Staub pro Jahr aus der Luft. Sie filtern die Schadstoffe, zum Beispiel 
Abgase, aus der Luft und stellen neuen Sauerstoff her. Christoph Sonntag ist es wichtig, dass jeder 
einen kleinen Beitrag leisten kann. Das müsse nicht immer der Verzicht sein, sondern vernünftiges 
Handeln. „Welchen kleinen Beitrag kann ich leisten, um etwas gut zu machen?“ sollte sich jeder 
fragen, so Christoph Sonntag. 

WALDENBUCH 

Bild Zeitung 17.12.2019

Amtsblatt Waldenbuch 20.12.2019

AMBERBAUM

Baum Nr. 9
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Nürtinger Zeitung 12.03.2020

SCHLAITDORF

Nussbaum

VORHER
NACHHER

AIDLINGEN

Böblinger Bote - Kreiszeitung 23.10.2020

Blutbuche

Baum Nr. 10 und 11
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Schorndorf Aktuell - Mein Wochenblatt 29.10.2020

SCHORNDORF

Tulpenbaum

DETTINGEN

Der Teckbote 05.11.2020

SPITZAHORN

Baum Nr. 12 und 13 
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GEMEINER FLIEDER

FELLBACH

KIRCHHEIM UNTER TECK SPITZAHORN

MOSBACH

SCHMALKRONIGE
STADTBLUME

Baum Nr. 14, 15 und 16
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LEONBERG

AMBERBAUM

Baum Nr. 17
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ROTBLÜHENDEROSSKASTANIE

Baum Nr. 18
RÖMERSTEIN
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18.04.2024, Christoph Schneider



Im Landkreis Stuttgart wurden städtische Bäume ursprünglich hauptsächlich aus symbolischen Gründen
gepflanzt. In Zusammenarbeit mit dem Tiefbauamt wurden durchschnittlich etwa 30 potenzielle
Standorte pro Stadt identifiziert, aus denen dann der optimale Pflanzort für jeden Baum ausgewählt
wurde. Oft erkannten die Städte die Bedeutung dieses Vorhabens und setzten daraufhin eigenständig
weitere Bäume auf den übrigen Flächen.
Die 18 Bäume stehen als Symbol für den Aktivismus gegen die starke Luftverschmutzung in städtischen
Gebieten und den Willen, aktiv dagegen anzugehen. Sie sollen nicht nur als Symbole dienen, sondern auch
andere dazu motivieren, ähnliche Maßnahmen zu ergreifen und die Luftqualität in ihren Städten zu
verbessern.

Doch wir wollten über diese Symbolik hinaus mit dem Projekt auch nachhaltig wirken. Deshalb haben wir
beschlossen, dass für jede Baumpflanzaktion in Deutschland, zusätzlich 100 Bäume in Indonesien
gepflanzt werden sollen, um langfristig zur Verbesserung des Klimas beizutragen. 1.800 Bäume!

Diese Initiative haben wir in Zusammenarbeit mit TREEO, früher “Fairventures Worldwide”, umgesetzt.
Sie haben nicht nur die Bäume in Übersee für uns gepflanzt, sondern auch mit ihrer innovativen
Technologie die Entwicklung unserer Bäume überwacht. Dadurch können wir genau verfolgen, wie viel
CO2 durch diese Bäume gespeichert wird.  Und um noch einen drauf zu setzen, hat TREEO die Anzahl sogar
noch um 200 Bäume erhöht. 2.000 Bäume!

TREEO nutzt seine Technologie zur Überwachung einzelner Bäume, um genaue, nachverfolgbare,
naturbasierte freiwillige CO2-Entfernungen durch Aufforstungs- und Aufforstungsprojekte zu liefern. Ihre
Innovation verbindet einen zweigeteilten Markt: Baumzüchter und Unternehmen, die eine Netto-Null-
Emissionsbilanz anstreben (Ausgleicher). Bis 2030 strebt Treeo an, 100 Mio. tCO2 zu erfassen.
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2.000 Bäume mehr !

Übersicht der in Indonesien gepflanzten Bäume (Stand 2024)
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Monitoring unserer im
,Ländle’ Gepflanzten Bäume

Nach der letzten
Baumpflanzung haben wir uns

mit Treeo auf den Weg gemacht,
um alle 18 Bäume zu erfassen

und ein Monitoring
einzurichten. Dadurch ist es

möglich, genau zu verfolgen, wie
viel Biomasse sich entwickelt hat

und wie viel CO2 in jedem
einzelnen Baum gespeichert ist.

Tab.1: Übersicht der in Deutschland gepflanzten Bäume und der aktuell sequestrierten Menge Co2
(Stand 2024)
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Monitoring unserer im
,Ländle’ Gepflanzten Bäume

Graph 1: Vergleich der Wachstumsprognosen für die TREEO bekannten Baumarten (Stand 2024)

Die Entscheidung, das Baumpflanzprojekt um die Pflanzung von hundert Bäumen pro Baum in
Deutschland in der tropischen Zone zu erweitern, basiert auf einem zentralen Argument: der
Wachstumsrate. Wie aus Graph 1 ersichtlich ist, zeigt die Wuchsleistung der Bäume in Indonesien im
Vergleich zu Deutschland eine signifikante Steigerung.
Diese Wuchsleistung ist von entscheidender Bedeutung, wenn es darum geht, die langfristigen
Auswirkungen des Baumpflanzprojekts zu maximieren. Bäume in tropischen Regionen wie Indonesien
wachsen in der Regel schneller und erreichen früher ihre volle Größe im Vergleich zu Bäumen in
gemäßigten Klimazonen wie Deutschland. Dies bedeutet, dass die Bäume in Indonesien schneller, mehr
CO2 sequestrieren und somit schneller einen Beitrag zur Reduzierung der Treibhausgasemissionen
leisten können. 



Vielen DankVielen Dank
für diefür die

nachhaltigenachhaltige

Unterstützung!Unterstützung!
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PROJEKTPARTNER
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jetzt unterstützen !
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SIE MÖCHTEN PROJEKTPARTNER
WERDEN UND UNS DABEI

UNTERSTÜTZEN, DAS PROJEKT
FORTZUFÜHREN? GROSSARTIG!

SPRECHT UNS AN!


